
Kulturzentrum FAUST
Zur Bettfedernfabrik 3
30451 Hannover
www.kulturzentrum-faust.de

Kontakt: Christiane Helmke,
Hans-Michael Krüger
Tel: +49 511/455001
Fax: +49 511/449600
faust@faustev.de

Gründungsjahr: 1991
Mitarbeiterzahl: 9
Branche: Kultur

Für eine nachhaltige 
Lebens- und Arbeitskultur
Seit Frühjahr 1991 arbeitet der Verein FAUST
als Trägerverein mit 25 Vereinen auf dem
Gelände der ehemaligen Bettfedernfabrik
Werner & Ehlers. Migrant/innenvereine,
Werkstattvereine, Kulturvereine, politische
Vereine, ein Kinderladen und eine Betreu-
ungseinrichtung für Jugendliche bieten ein
vielseitiges Beratungs-, Qualifizierungs- und
Freizeitangebot auf ca. 5000 m2 Gebäude-
fläche. Der Aufgabenbereich von FAUST be-
inhaltet die Koordination der Vereine auf dem
Gelände, soziokulturelle Arbeit im Stadtteil
und ein umfassendes Kulturangebot: Pro-
jekte im Bereich Interkultur, Stadtteilkultur,
politische Bildung, Theater und Feste. In der
Warenannahme: Musik, Theater, Kleinkunst
und Lesungen / in der 60er Jahre Halle: Live-
Musik, Disco- und Partyveranstaltungen / in
der Kunsthalle: internationale Austausch-
und Ausstellungsprojekte.

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT Hannover 2008/09

ÖKOPROFIT
Pro Jahr sparen wir ein:
Kosten 2.384 €

14 ÖKOPROFIT-EINSTEIGER

Maßnahme Kosten Nutzen/Jahr
Öko Profit

Termin

Minutenlicht im Werkstatt-
gang installiert 

744 € Energieeinsparung 554 € 09/2008

Umstellung auf Kaffeemaschi-
nen mit Thermoskanne 

100 € Energieeinsparung 30 € 09/2008

Energiesparlampen 
installieren

Energieeinsparung 100 € laufend

Umweltleistungen – das haben wir gemacht

Maßnahme Kosten erwarteter Nutzen
Öko

/Jahr 
Profit

Termin

Reperatur der Regenwasser-
nutzung

1.200 € Einsparung erheblicher
Mengen Trinkwassers

1.700 € 03/2009

Abfallneuorganisation 1.000 € Einsparung von
Personalkosten

03/2009

Umweltprogramm – das haben wir vor

Unsere beste Maßnahme
Umweltschutz und Energiesparen auf eine breite
Basis stellen
Bei 25 Vereinen, die eine Gesamtmitgliederzahl von ca. 5000 Perso-
nen haben, ist der größtmögliche Umweltschutzfaktor der Mensch.
Über Kommunikation mit den Nutzern des Gebäudes wird das Ver-
halten der Nutzer im Bereich Abfallentsorgung und Energieversor-
gung, auch über zeitnahe Auswertungen der Kennzahlen und deren
Vermittlung, ständig optimiert. Im Migrationsbereich erfolgt die Ver-
mittlung auch mehrsprachig. Mehrsprachige Informationen zum
Thema Umweltschutz sollen im nächsten Jahr auch zu Verbesserun-
gen im Stadtteil führen.
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Gemeinde Wedemark
Berliner Straße 3 - 5
30900 Wedemark
www.wedemark.de

Kontakt: Ursula Schwertmann 
Umweltschutzbeauftragte
Tel: +49 5130/581-365
Fax: +49 5130/581-165
Ursula.Schwertmann@Wedemark.de

Gründungsjahr:  1974
Mitarbeiterzahl: 85 in den Verwaltungsstel-
len, die an ÖKOPROFIT teilnehmen
Branche: öffentliche Verwaltung

Wedemark - 
Die Wohlfühlgemeinde
Die Gemeinde Wedemark liegt im Norden
der Region Hannover (29.000 Einwohner, 16
Ortsteile). Die Struktur ist ländlich, mit mit-
telständischen Betrieben in den größeren
Ortsteilen. Die Gemeinde unterhält ca. 60
Gebäude unterschiedlichen Alters. Seit 1994
werden die Energieverbräuche erfasst, im
Energiebericht dargestellt und die Gebäude
nach und nach energetisch saniert (2 Ge-
bäude mit BHKW, 2 Gebäude mit Solarwär-
meanlagen). 2008 wurde die erste Bürgerso-
laranlage auf dem Dach der Schule Resse in-
stalliert. Seit 1997 gibt es ein kommunales
Förderprogramm, über das energetische Sa-
nierungen auch in privaten Ein- bis Zweifa-
milienhäusern gefördert werden.  Da ein Rat-
hausneubau geplant ist, wurde der Schwer-
punkt auf gering/nichtinvestive Maßnahmen
gelegt. Die Erfahrungen mit ÖKOPROFIT sol-
len auch auf andere Gebäude und deren Nut-
zer übertragen werden.

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT Hannover 2008/09

ÖKOPROFIT 
Pro Jahr sparen wir ein:
Energie Strom 19.310 kWh
Emissionen 13,5 t CO2
Rohstoff, Benzin 500 l 
Kosten 3.801,50 €

ÖKOPROFIT-EINSTEIGER

Maßnahme Kosten Nutzen/Jahr
Öko Profit

Termin

Erarbeitung eines Gefahrstoff-
katasters

Rechtssicherheit, Prüfung
von Ersatz problematischer
Stoffe

09/2008

Anschaffung von Steckerlei-
sten für 30 Bildschirmarbeits-
plätze, Abschaltung eines
defekten Getränke-
kühlschrankes

350 € Stromeinsparung ca. 400 € 09/2008

Verbesserung Abfalltrennung
in der Küche, zusätzlicher
Papiercontainer

Verringerung 
des Restmülls

12/2009

Umweltleistungen – das haben wir gemacht

Maßnahme Kosten erwarteter Nutzen
Öko

/Jahr 
Profit

Termin

Aufkleber herstellen und an
Nutzer verteilen zum Energie-
sparen (richtig lüften, Standby
vermeiden)

50 € Einsparung Strom/Wärme 01/2009

Heizung optimieren (offenlie-
gende Heizungsrohre däm-
men, Thermostate überprüfen)

nicht abschätzbar Einsparung Gas 01/2009

Anschaffung von weiteren
Steckerleisten/Master-Slave-
Dosen für das Rathaus und
Schulen (100 Arbeitsplätze)

1200 € 9.300 kWh 1.400 € 03/2009

3 Dienstfahrräder anschaffen
für Wege in Mellendorf (je
eines für die 3 Standorte)

2000 € Einsparung 500 l Benzin 500 € 05/2009

Umweltprogramm – das haben wir vor

Unsere beste Maßnahme
Ausstattung der Bildschirmarbeitsplätze mit Schaltersteckdosen
In den 2 Verwaltungsgebäuden, die sich an ÖKOPROFIT beteiligen, gibt es 110 Bildschirmarbeitsplätze.
Im abgeschalteten/ heruntergefahrenen Betrieb verbrauchen die Geräte immer noch Strom. Mit der In-
stallation von Schaltersteckdosen soll der Standby-Verbrauch gesenkt werden. 
Als weitere Maßnahme soll die Zahl der Arbeitsplatzdrucker minimiert werden und durch Nutzung der
Zentraldrucker ersetzt werden. Weiter genutzte Drucker werden an die Schaltersteckdosen angeschlos-
sen. Es wird davon ausgegangen, dass zzt. ca. 40 Drucker durchgehend eingeschaltet sind.
Kosten: 550 €; Nutzen: 10.010 kWh; Profit: 1.501,50 €

Das Umweltteam: 
C. Rudatus, U. Schwertmann, U. Schliep (O. Ziolkowski fehlt)


